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II-A'o~g der Beilagen zu den Stcnogr<lphischcn Protokollen 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag . Praxmarer, Apfelbeck, E1gruber, Mag . Haupt 

an die Frau Bundesministerin fUr Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend Generallizenz fUr eine Computerfirma 

Im September 1989 erhielten die Landesschulräte ein Schreiben 

des Unterrichtsressorts betreffend "IRIS-Software" fUr 

Berufsschulen. Darin wird mi tgeteil t, daß mit Beginn des 

Schuljahres 1989/90 auf der Basis der Generallizenz fUr 

MESONIC-Softwareprodukte fUr das österreichische Schulwesen, 

abgeschlossen zwischen dem Bundesministerium fUr Unterricht, 

Kunst und Sport und der MESONIC-GesmbH, auch der Einsatz 

nachfolgender Softwareprodukte für die österreichischen 

Berufsschulen möglich sei. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesministerin fUr Unterricht, Kunst und Sport nachstehende 

A n fra g e : 

1) Ist es seitens Ihres Ressorts üblich, Generallizenzen mit 

einer Firma abzuschließen? 

2) Was sind die Gründe für eine solche Vorgangsweise? 

3) Hat es eine öffentliche Ausschreibung gegeben? 

4) Weshalb hat man im oben genannten Fall gerade die Firma 

"MESONIC-GesmbH" gewählt? 

5) Wieviele vergleichbare Angebote haben Sie eingeholt? 

6) In welcher Höhe beliefen sich diese Angebote? 

7) Wie hoch sind die Nachfolgekosten dieser Programme in 

bezug auf Modernisierung? 
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